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Kommunales Integrationszentrum

1. Zahlen und Fakten

Es leben rund 339.000 Einwohner*innen aus ca. 160 Nationen in Bielefeld

(Stand 31. Dezember 2020)

§ Anteil Ausländer*innen: 16,4 Prozent

§ Anteil mit Migrationshintergrund: 39,7 Prozent
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2. Grundlagen unserer Arbeit

§ Teilhabe- und Integrationsgesetz NRW, Februar 2012

§ Ratsbeschluss zur Einrichtung eines Kommunalen Integrationszentrums, April 
2013

§ Integrationskonzept "Diversität, Partizipation und Integration, Juni 2016

§ Bielefelder Handlungskonzept gegen Rassismus und Rechtsextremismus, 
Dezember 2019
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3. Vernetzung

§ 54 Kommunale Integrationszentren, das heißt in jedem Kreis und jeder kreis-

freien Stadt, https://kommunale-integrationszentren-nrw.de

§ gefördert durch das Ministerium für Kinder, Familie, Flüchtlinge und Integra-

tion und das Ministerium für Schule und Bildung des Landes NRW

§ Integrationskonzept "Diversität, Partizipation und Integration, Juni 2016

§ Bielefelder Handlungskonzept gegen Rassismus und Rechtsextremismus, De-

zember 2019
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4. Unsere Ziele

§ Integrationsarbeit in Bielefeld koordinieren und vernetzen
§ Einrichtungen, Organisationen und Verwaltung in interkulturellen Öffnungs-

prozessen begleiten
§ Sensibilisierung für Vielfalt, Abbau von Rassismus und Ausgrenzung – gemein-

sam Qualifizierungen im interkulturellen Feld, Antirassismus, Gewaltpräven-
tion und Demokratieerziehung entwickeln, erproben und implementieren

§ Fachkräfte und Multiplikator*innen in der Integrations-, Bildungs- und Ju-
gendarbeit beraten und qualifizieren



Einwanderung und Integration - wie offen ist unsere Gesellschaft?
Wie offen sind wir Bielefelder*innen? 

5. Unsere Schwerpunkte in beiden Arbeitsbereichen des KI

§ Um die gleichberechtigte Teilhabe am Bildungssystem zu optimieren, unterstützen wir
Bildungseinrichtungen bei der Entwicklung und Umsetzung von demokratiefördernden,
rassismuskritischen Maßnahmen. Übergreifendes Ziel ist dabei ein wertschätzender
Umgang mit Vielfalt.

§ Wir möchten gemeinsam mit unseren Kooperationspartner*innen Ausgrenzung und
Rassismus innerhalb der Kommune abbauen und Einrichtungen bestärken, Diversität
als hohen Wert und Ressource zu sehen.

Demokratieförderung und ein diskriminierungsfreies Miteinander liegen uns sehr am Her-
zen, so dass unsere Schwerpunkte sich in beiden Arbeitsbereichen des KI widerspiegeln.
Die außerordentlich positive Resonanz auf unsere Angebote bestärkt diese Ausrichtung
und damit die Fortsetzung der Schwerpunkte im Jahre 2021 und 2022.
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6. Unsere Angebote

a) Im Bereich Integration als kommunale Querschnittsaufgabe
§ Sprachmittlungsdienst
§ Migrationskonferenz
§ Netzwerk der Migrantenorganisationen
§ Interkulturelle Berufs- und Informationsbörse
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6. Unsere Angebote

b) Im Bereich Schulische
Beratung
§ Beratung von neuzu-

gewanderten Familien
mit schulpflichtigen
Kindern im Alter von 5
bis 16 Jahren
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6. Unsere Angebote

c) Im Bereich Bildung
§ Beratung zu interkultureller Unterrichts- und Schulentwicklung (BikUS)
§ Qualifizierungen und Fachveranstaltungen für Lehr- und Fachkräfte
• Deutsch als Zweitsprache (DaZ)
• Mehrsprachigkeit
• Erziehungs- und Bildungspartnerschaft mit Eltern
• Demokratieerzieung

§ Mehrsprachigkeit im Übergang Kita-Grundschule (Programm BiVi)
§ Schulische Integrationshilfen
§ Arbeitskreise (z. B. AK Integration)
§ Bibliothek
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6. Unsere Angebote

d) Für Neuzugewanderte
§ Förderung des Ehrenamts durch KOMM-AN
§ Fortbildungsreihen für hauptamtliche 

Mitarbeiter*innen
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6. Unsere Angebote

e) Im Bereich Antidiskriminierung

§ Antidiskriminierungsstelle seit 2008

§ NRWeltoffen seit 2017

§ Wegweiser für Bielefeld und Herford seit 2017

§ Netzwerk rassismuskritischer Arbeit - Kinder - Jugendliche - Erwachsene -

seit 2011, heute: 23 Netzwerkpartner

§ Bielefelder Aktionswochen gegen Rassismus seit 2016

§ Netzwerk Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage seit 2008 aktuell

mit 26 Schulen in Bielefeld, über 130 in OWL, über 1000 in NRW und über

3.500 Schulen bundesweit
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6. Unsere Angebote

f) Kommunales Integrationsmanagement
§ übergreifendes Ziel: Empowerment von Bielefelder*innen mit Einwande-

rungsgeschichte
§ Verbesserung von Chancen und Teilhabemöglichkeiten durch strukturelle

Veränderungsprozesse
§ Steuerung zur Optimierung von Strukturen und Ausrichtung von Angebo-

ten/Maßnahmen im Handlungsfeld Integration innerhalb und außerhalb
der Kommunalverwaltung



www.ki-bielefeld.de
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